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DIN EN 1888-3:2024-09  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  EN1888-3:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC252 �Artikel  fur Sauglinge und  

Kleinkinder�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA095-05-03AA �Artikel  fur Sauglinge 

und  Kleinkinder�  Sitzen, Pflegen, Schutzen, Liegen und  Transportieren� im DIN-Normenausschuss Sicher-
heitstechnische Grundsatze (NASG). 

Diese Norm enthalt  sicherheitstechnische Festlegungen.  

DINEN1888 besteht unter dem allgemeinen  Titel Artikel für  Säuglinge  und  Kleinkinder�  Transportmittel auf  

Rädern  für  Kinder aus  den folgenden Teilen: 

� Teil 1:  Kinderwagen  und  Kindersportwagen 

� Teil 2:  Kindersportwagen  für  Kinder über  15 kg  bis zu 22 kg  

� Teil 3:  Kinderwagen  für  Freizeitsportaktivitäten  

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN1888-3:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC252 �Artikel  fur Sauglinge und  

Kleinkinder�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung  bis Januar 2025, und etwaige  entgegenstehende nationale  

Normen mussen bis Januar 2025 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das eilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige  Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 
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Einleitung 

Im  November 2014 entschied die Europaische Arbeitsgruppe CEN/TC252/WG3, die EN1888 in mehrere Teile 

aufzuteilen, um  neue Produkte oder neue Funktionen von Kindertransportmitteln  auf  Rädern  eindeutig diffe-
renziert zu behandeln.  

Dieses Dokument  erfasst Kinderwagen  fur sportliche Aktivitaten und  ist nur zusammen mit  

EN  anwendbar,  in der allgemeine  Anforderungen fur Kinderwagen  und  

Kindersportwagen  angegeben  sind, und,  wenn zutreffend, zusammen mit  EN  in der 

Anforderungen fur Kindersportwagen  angegeben  sind, die fur Kinder bis 22 kg vorgesehen sind. 

Die Ubereinstimmung mit  EN  ist notwendig, damit  die Ubereinstimmung mit  diesem 

Dokument gegeben  ist.  

Wenn der Kindersportwagen  fur Kinder bis zu 22 kg vorgesehen ist,  ist die Ubereinstimmung mit  

EN  notwendig, damit  Ubereinstimmung mit  diesem Dokument  gegeben  ist.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  die Sicherheitsanforderungen an  Kindersportwagen  fest,  wenn diese zum Laufen/Joggen 

oder Skaten  (außer Eislaufen) verwendet werden und  fur den Transport von ein oder zwei Kindern von eils 

bis zu 15 kg oder 22 kg vorgesehen sind. 

Kindersportwagen, die dazu bestimmt  sind, die Aufsichtsperson beim Schieben zu transportieren, (z. B.  

die Kombination  aus  Longboard und  Kinderwagen), sind vom Anwendungsbereich dieses Dokuments 

ausgeschlossen. 

Dieses Dokument  ist gemeinsam anwendbar mit  und  erganzend  zu den Europaischen Normen 

EN  oder EN  und  kann  nicht gesondert angewendet wer-
den. 

Wenn das Produkt unterschiedliche Funktionen aufweist oder in eine andere Funktion umgewandelt  werden 

kann,  gelten dafur die entsprechenden Europaischen Normen. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe  des in  Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN  Artikel für  Säuglinge  und  Kleinkinder�  Transportmittel auf  Rädern  für  Kinder�  

Teil 1:  Kinderwagen  und  Kinderwagenaufsätze 

EN  Artikel für  Säuglinge  und  Kleinkinder�  Transportmittel auf  Rädern  für  Kinder�  

Teil 2:  Kindersportwagen  für  Kinder über  15 kg bis  zu 22 kg  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach  EN  und  die folgenden 

Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

3.1  

automatische  Notbremse  

automatisch einrastende Vorrichtung, durch die der Kinderwagen angehalten  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Eine automatische Notbremse kann  mit  einer Feststellbremse und/oder Bremsvorrichtung  

kombiniert werden, kann  diese  nicht ersetzen oder durch diese ersetzt werden. 

3.2  

Handschlaufe 

Sicherheitsgurt zwischen Kinderwagen und  Schiebenden 
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4  Allgemeine Anforderungen und Prüfbedingungen 

4.1  Allgemeine Anforderungen 

Der Kinderwagen muss den Anforderungen von EN  und,  wenn zutreffend, auch  den 

Anforderungen von EN  entsprechen. 

4.2  Prüfbedingungen 

Die zusatzlichen Prufungen  nach diesem Dokument  mussen zusammen mit  den maßgeblichen  Abschnitten  

von EN  und  EN  wenn zutreffend, durchgefuhrt  werden (siehe 

AnhangB).  

Alle  Prufungen  mussen am  selben  Muster durchgefuhrt  werden. 

5  Prüfeinrichtung  

5.1  Anschlag 

Eine starre Leiste mit  den in Bild 1  angegebenen  Maßen.  Die Lange des Anschlags  muss mindestens der Breite 

des Kinderwagens entsprechen. 

Bild 1�  Anschlag 

5.2  Prüfebene 

Prufoberflache  mit  der Moglichkeit,  in einem Winkel  von     oder   zur 

Horizontalen geneigt  zu werden und die mit  Aluminiumoxid Papier Grad 80 bedeckt  ist.  
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6  Mechanische Gefährdungen 

6.1  Gebrauchstauglichkeit  (sieheAbschnitt A.2)  

6.1.1  Anforderungen 

Der Kinderwagen muss mit  einer Fußstutze  ausgestattet  sein. 

Im  Bereich zwischen 270 mm  und 550 mm,  gemessen oberhalb  der Verbindungslinie des Sitzes entlang  der 

Ruckenlehne, durfen keine herausragenden, starren Gegenstande vorhanden sein, die ungepolstert oder ander-
weitig ungeschutzt  sind und  die den Kopf  eines Kindes beruhren konnten (siehe Abschnitt A.2).  

Vorderrader von Kinderwagen, die fur sportliche Aktivitaten vorgesehen sind, mussen bei Prufung  nach   

den Anschlag  (5.1) passieren. 

6.1.2  Prüfverfahren  

Der Kinderwagen wird in der vom Hersteller in  der Gebrauchsanleitung  empfohlenen Konfiguration fur den 

Sportbetrieb eingestellt.  

Die Ruckenlehne wird in die aufrechteste Position gebracht.  

Prufkorper B  (siehe EN  5.1.3) wird mittig  so an  die Ruckenlehne gelehnt,  dass seine 

Unterkante die Verbindungslinie  zwischen Sitz und  Ruckenlehne beruhrt.  Der Prufkorper wird mit  dem Rück-
haltesystem und,  falls erforderlich, mit  einem geeigneten Gurt  gesichert. 

Die Prufung  wird mit  PrufkorperH (siehe EN  Abschnitt 5)  wiederholt,  wenn die Ver-
wendung des Produktes fur Kinder bis 22 kg zulassig ist.  

Zu Prufzwecken muss der Prufkorper mithilfe der Gurte des Ruckhaltesystems  ordnungsgemaß  an  der Sitzein-
heit  befestigt werden. Um dies sowie eine bessere Reproduzierbarkeit zu erreichen, konnen  auch  zusatzliche 

Befestigungsmittel verwendet werden, ohne dass das Prufergebnis beeintrachtigt  wird. 

Der Kinderwagen wird wie  in Bild 2  dargestellt aufgestellt.  

Der Kinderwagen wird losgelassen und  frei die geneigte Ebene  hinunter fahren gelassen,  bis er auf  den 

Anschlag  (5.1) trifft.  
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